
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Vwgh 2001/3/21 2000/10/0066
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 21.03.2001

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

80/02 Forstrecht

Norm

AVG §58 Abs2;

AVG §60;

ForstG 1975 §17;

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie 97/10/0194 E 14. Dezember 1998 RS 1

Stammrechtssatz

Es ist Sache der Forstbehörde, gestützt auf entsprechende Ermittlungsergebnisse in einer der nachprüfenden

Kontrolle zugänglichen Weise darzutun, ob und inwiefern am dargelegten Rodungszweck ein ö<entliches Interesse

besteht und gegebenenfalls, ob und aus welchen Gründen dieses ö<entliche Interesse jenes an der Erhaltung der zur

Rodung beantragten Fläche als Wald überwiegt. Die von der Forstbehörde gemäß § 17 ForstG 1975 vorzunehmende

Interessenabwägung setzt somit voraus, daß zunächst festgestellt wird, ob und in welchem Ausmaß ein ö<entliches

Interesse an einer anderen Verwendung der zur Rodung beantragten Fläche besteht (Hinweis E 17.2.1997,

95/10/0217).

Schlagworte

Begründungspflicht und Verfahren vor dem VwGH Begründungsmangel als wesentlicher Verfahrensmangel
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